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unversöhnlichen und furchtbaren Feind preisgegeben gewe-
sen sein würde. Er soll im hohen Alter , im Jahre 970
verstorben sein. Sein Sohn war Alber t, Mark-
graf zu Este (verstorben im Jahre 995) 3; und dessen
Sohn Hugo, Markgraf zu Este, verblic&lt;h im Jah-
re 1014.

Als Hugo's Sohn ist Azzo 1l., Markgraf zu
Este bekannt. Er war dreimal vermählt : erstens mit
Kunigunde, Tochter und Eybin des Herzogs Welf 1.
in Baiern ; zweitens mit Isabella, Markgräfin
von Monferatz drittens mit Judith, einer Tochter
des Kaisers Conrad Il. Derselbe stand in besonders ho-
hem Ansehen im Reiche , wie dieß schon aus seinen Ver-
mählungen glaubwürdig hervorgeht , und dadurch ein An-
verwandter des Kaisers und der erlauchten Markgrafen in
der Ostmarf, aus dem Hause B abenberg ward: und
nicht sein Urenkel Azzo IV. , wie allgemein irrig angege-
ben wird, sondern er selbst war der besondere Freund
des frommen Erzbischofs Poppo von Trier , der als ein
Sohn des österreichischen Markgrafen Leopold 1l., des
Erlauchten , von dessen Gemahlin Richardis, im Jahre
979 geboren , im Jähre 1016 Erzbischof zu Trier wurde,
und am 16. Juni 1047 in einem Alter von 68 Jahren
verstarb, =- Azzo Ul. hatte vier Söhne : 1) Welf, Her-
303 in Baiern; 2) Berthold, Markgrafen zu E ste
und Herzog in Kärnthenz 3) Azzo Ill. (wovon die
heutigen Herzoge von Modena abstammen) z; und 4.)
Adalbert, Erzbischof von Bremen.


